
Vielen Senioren ist im Alter Ihr Haus zu groß. Die Kinder wohnen inzwischen mit der eigenen Fami-
lie woanders. Und weil der Gang die steile Treppe hinauf zu den alten inzwischen ungenutzten Kin-
derzimmern immer anstrengender wird, überlegen Senioren in eine kleinere und altersgerechte 
Wohnung zu ziehen. Häufig müssen sie sich dann auch von Möbeln wie der großen Schrankwand 
oder der langen Eck-Couch trennen. Doch wie kann man dabei noch das Beste herausholen?

Wenn Sie im Alter umziehen :  
Was passiert mit Ihren Möbeln?

Wie verkaufe ich meine Möbel am besten?

Nicht alle alten Möbel müssen in einen Cont-
ainer. Inzwischen gibt es Sammler für fast alle 
Möbelstücke. Mit etwas Glück zahlt Ihnen ein 
Antiquariat vielleicht sogar mehr, als Sie damals 
beim Kauf bezahlt haben. Über Online-Auktio-
nen oder -Kleinanzeigen haben Sie gute Mög-
lichkeiten, den passenden Interessenten zu fin-
den. Aber statt Online-Verkauf können Sie sich 
auch an einen Trödelhändler wenden. Er kommt 

zu Ihnen nach Hause – das spart Ihnen Zeit und 
Mühe. Wahrscheinlich versucht er aber, den 
Preis sehr nach unten zu verhandeln. Überprü-
fen Sie also, ob es ein seriöser Trödelhandler ist. 
Außerdem wissen Sie im Idealfall schon, wie viel 
Ihr Möbelstück wert ist.

Verschenken oder spenden?

Wenn Sie mit Ihren Möbeln keinen Gewinn ma-
chen möchten und sie in guten Händen wissen 

wollen oder sie jemandem geben möchten, der 
sie braucht, bietet sich verschenken oder spen-
den an. Vielleicht finden Sie schon in Ihrem Be-
kanntenkreis jemanden, der Interesse an Ihren 
guten Stücken hat. Andernfalls können Sie sich 
an eine Spendenorganisation wenden. Beim 
DRK oder bei der Agentur für Arbeit finden Sie 
Informationen zu Organisationen in Ihrer Nähe.

Es kommt auch nicht darauf an, ob Ihre Möbel 
noch in perfektem Zustand sind. Was Sie für 
wertlos halten, ist für andere vielleicht ein klei-
ner Schatz. Einige junge Leute kaufen günstige 
alte Möbel, um sie wiederherzurichten und ih-
nen einen modernen Anstrich zu verpassen. 
„Upcycling“ nennt sich das. Um diese Zielgruppe 
direkt anzusprechen, können Sie „Upcycling“ in 
Ihrer Beschreibung nutzen.

Entrümpelung Ihrem Käufer überlassen.

Wenn Sie sich mit dem Käufer einigen, dass er 

Ihre Möbel übernimmt, können Sie das in den 
Kaufvertrag aufnehmen. Ihr Käufer entschei-
det dann, was mit den Möbeln geschieht. Das 
kann sich für beide Seiten lohnen. Ihr Käufer er-
hält kostenlos Möbel und Sie haben keine wei-
tere Arbeit damit. Würde der Käufer sich um die 
Entrümpelung kümmern, können Sie auch den 
Kaufpreis etwas nach unten anpassen.

Ihr Umzugsunternehmen 
übernimmt die Entrümpelung.

Manche Umzugsunternehmen übernehmen 
auch Entrümpelungen. Zwar sparen Sie hier 
keine Kosten, jedoch nimmt das Umzugsunter-
nehmen Ihnen die Arbeit ab und es wird alles 
am Umzugstag erledigt.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und 
sind sich noch nicht sicher, was Sie mit Ihren 
Möbeln machen können? Wir beraten sie ger-
ne über Ihre individuellen Möglichkeiten. 

Wenn Senioren um-
ziehen, weil sie sich 

räumlich verkleinern 
möchten, stellt sich 

vielen die Frage: Wo-
hin mit den Möbeln?
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